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International Biathlon Union – Geschichte des Sports

Die Internationale Biathlon Union (IBU)

Die IBU ist ein Internationaler Olympischer Wintersport Verband mit 66 Mitgliedsverbänden. Sie ist die weltweit anerkannte Autorität in Sachen Biathlon, einer Sportart, die Skilanglauf und Schießen kombiniert. Die Geschäftsstelle der IBU hat ihren Sitz in Salzburg, Österreich, wo sie den Status einer Nichtstaatlichen Internationalen Organisation (NGO) besitzt.

Als zuständiger Weltverband für den Biathlonsport vertritt die IBU die meisten Belange des Biathlonsports im internationalen Bereich nach außen. Sie ist verantwortlich für die Organisation und Durchführung von Biathlon-Weltmeisterschaften und Weltcup-Wettkämpfen und stellt sicher, dass die Regeln und Standards des Sports eingehalten werden. Die IBU führt alle zwei Jahre ihren Kongress (oberstes Verbandsorgan) durch, bei dem wichtige Entscheidungen getroffen und Strategien für die Zukunft des Sports entwickelt werden.

Wettkampfarten in der Verantwortlichkeit der IBU:

	Biathlon Weltmeisterschaften (WM): Diese werden jährlich – mit Ausnahme in Olympiajahren – für Männer und Frauen ausgerichtet. Weltmeisterschaften Massenstart Wettkampf werden jährlich ausgerichtet. Biathlon Jugend- und Junioren-Weltmeisterschaften (Jug/Jun-WM) werden jährlich für männliche und weibliche Jugendliche und für Junioren und Juniorinnen ausgerichtet.
	Biathlon Weltcupwettkämpfe (WC): Jährlich werden mehrere Weltcup-Veranstaltungen mit unterschiedlicher Anzahl von Wettkämpfen für Männer und Frauen ausgerichtet. Die Wertung der Weltcupwettkämpfe beruht auf einem 50-Punkte-System, bei dem die Wettkämpfer für ihre persönliche Leistung in den jeweiligen Wettkampfdisziplinen Punkte erhalten. Zusätzlich werden Weltcuppunkte für jede Wettkampfart für die Nationencup Wertung vergeben. Weltcuppunkte der Athleten werden in einer Weltcup-Gesamtwertung; Weltcup Nationenpunkte in einer Weltcup-Nationenwertung zusammengefasst. Die Weltcup-Nationenwertung ist der Schlüssel für die Starterquoten in der nächstfolgenden Saison. Parallel dazu entscheiden ab der Saison 2007/08 IBU-Punkte über die Startberechtigung im Weltcup.
	Kontinentale Meisterschaften (KM): Die meisten Kontinente richten jährlich ihre kontinentalen Meisterschaften nach ihren Regeln auf der Grundlage der IBU Wettkampfregeln aus. Asien – AM; Europa – EM; Nordamerika – NAM; Südamerika – SAM.
	Kontinental-Cups (KC): Von den meisten Kontinenten wird jährlich eine unterschiedliche Anzahl von Kontinentalen Cups nach ihren Regeln auf der Grundlage der IBU Wettkampfregeln ausgerichtet.Europa – EC; Nordamerika – NAC.
	Sommer Biathlon Weltmeisterschaften (SWM): Diese werden jährlich für Männer, Frauen, Junioren und Juniorinnen mit Crosslauf und Kleinkaliberschießen (=Crossbiathlon) sowie mit Rollerskilauf und Kleinkaliberschießen (=Rollerbiathlon) ausgerichtet.


 

Das Biathlon Portal in Deutschland

Biathlon ist eine Olympische Wintersportart, die sich aus Skilanglauf in der freien Technik sowie Kleinkaliberschießen zusammensetzt und in Wettkampfform betrieben wird. Es ist eine Sportart, die sowohl Ausdauer als auch Präzision erfordert und die Athleten vor einzigartige Herausforderungen stellt.

Einige andere Formen dieser Sportart – wie Schneeschuhbiathlon, Crosslauf und Schießen sowie Mountainbike-Biathlon fallen ebenfalls in die Kategorie Biathlonsport. Das Wort Wettkampf wird im Biathlon an Stelle des Begriffs Rennen benutzt, da es sich hier nicht nur um ein Rennen, sondern um die Kombination von zwei unterschiedlichen Wettkampfaktivitäten handelt.

Biathlon ist ein höchst interessanter Sport für die Zuschauer in den Stadien aber auch vor dem Bildschirm. Dieses große Interesse ist nicht verwunderlich, weil Biathlon während eines Wettkampfes ein großes Spektrum an konkurrierenden Aktivitäten anbietet. Beim Verfolgungswettkampf z.B. kann ein Zuschauer vom Start über das Schießen, die Strafrunden bis ins Ziel die Wettkämpfer verfolgen und er sieht immer, wer in Führung liegt. Ebenso kann der Zuschauer vor Ort im Stadion, am Schießplatz und vor allem auf den Strecken die harten Zweikämpfe der Sportler untereinander erleben.

Die Herausforderung

Die Kombination von zwei so sehr widersprüchlichen Disziplinen wie Skilanglauf und Schießen in einem sportlichen Wettkampf stellt die Athleten vor außerordentlich große Herausforderungen. Der Skilanglauf erfordert eine impulsive körperliche Anstrengung über einen längeren Zeitraum hinweg, während das Schießen eine extrem feine Kontrolle und Stabilität verlangt. Wenn die Athleten am Schießstand eintreffen, müssen sie auf sehr kleine Ziele schießen, obwohl ihr Herz rast und sich die Brust vom Atmen hebt und senkt, denn auch während des Schießens läuft die Zeit weiterhin gegen sie. Ein Fehlschuss wird mit einer Strafe geahndet.

Geschichtlicher Hintergrund

Biathlon gilt als lebende Sportart, eine Sportart, die früher und auch jetzt noch immer wieder im täglichen Leben angewandt werden muss. In Norwegen gefundene Höhlenzeichnungen, die 5000 Jahre zurückgehen, sind der früheste Nachweis von Jagd undKampf, die auf Skiern und mit Waffen betrieben wurden.

Echtgeld Casinos entstanden etwa zur gleichen Zeit

Historische Aufzeichnungen aus Asien berichten von “Geflügelten Pferden” an den Füßen der Jäger, die zur Verfolgung von Wildtieren im Schnee eingesetzt wurden. Die erste historische Aufzeichnung eines Biathlonwettkampfes erzählt von einer Veranstaltung aus dem Jahre 1767, bei der sich nahe der schwedisch-norwegischen Grenze Grenzsoldaten im Wettkampf maßen. Casinos mit Echtgeld entstanden in Europa etwa zur gleichen Zeit. Zwar gab es in Flandern und Holland schon im 14. und 15. Jahrhundert erste Glücksspielhöllen, dennoch sind die großen Casinos und Spielbanken hauptsächlich im 18. Jahrhundert entstanden. Also etwa zur gleichen Zeit wie der Biathlon-Sport. Die digitalen Vertreter, also ein Online Casino Echtgeld entstand dann lustigerweise wieder in den 80er und 90er Jahren des letzten Jahrhunderts. Wiederum zur gleichen Zeit bekam auch der Biathlonsport durch weltweite TV-Übertragungen ein größer und größer werdendes Publikum.

Casinos mit Bonus erblickten kurz danach das Licht der Welt

Schon nach kurzer Zeit entstanden also ebenfalls online Casinos. Denen wurde dann ebenfalls sehr schnell klar, dass man ohne gute Werbemittel im Dschungel derer nicht bestehen konnte. Daher kamen dann die Casino Boni sehr recht. Am beliebtesten sind diese ohne Einzahlung, aber auch Casino Bonus mit Einzahlung mit 100%, 200% oder bis zu 500% gab es bald. Gleichzeitig wuchs auch die TV Präsenz des Biathlon Sports weiter und weiter.

Die allgemeine Entwicklung im Biathlon setzte sich bei der Jagd und Kriegführung fort und wurde im Jahre 1924 bei den Olympischen Winterspielen in Chamonix unter der Bezeichnung Militärpatrouille als Demonstrationssportart vorgeführt. Seither hat der Biathlonsport große Veränderungen durchlaufen, einschließlich der Zulassung zu den Olympischen Winterspielen unter der Bezeichnung Biathlon im Jahre 1960 in Squaw Valley – USA. Im Jahre 1978 erfolgte die Umstellung auf Kleinkaliber (.22 in).

Internationale Biathlonwettkämpfe für Frauen werden seit Beginn der achtziger Jahre organisiert. Biathlonwettkämpfe für Frauen wurden schließlich 1992 in Albertville – FRA in das Programm der Olympischen Winterspiele aufgenommen.
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